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Einige bemerkenswerte Wildbienenfunde aus dem Norden 
Münsters (Hymenoptera, Aculeata: Apidae) 

Michael Quest, Münster 

Im Rahmen einer Diplomarbeit (QUEST 1999) über die Wildbienenfauna im Auenbe-
reich der Ems und Werse im Norden Münsters (TK-25 Blätter 3911: Greven und 
3912: Westbevern) sind im Jahr 1998 einige bemerkenswerte Wildbienenfunde ge-
lungen, die im folgenden dargestellt werden. Die Nomenklatur richtet sich nach 
SCHWARZ et al. (1996). 

Andrena nigriceps (Kirby 1802): 
1 S? 21.07.98, Grünland, TK 3911 
2 S? 27.07.98, Sandwall, TK 3911 
1 S? 21.07.98, Trockenrasen, TK 3911 
5 S? 01.08.98, Wegrand an Rainfarn (Tanatecum officinale), TK 3912 
Diese bundesweit als im Bestand stark gefährdet (RL 2) eingestufte Sandbiene 
(WESTRICH et al. 1998) konnte im Norden Münsters mehrfach nachgewiesen werden. 
Die Funde gelangen ausnahmslos auf Korbblütern (Asteraceen). 

Andrena nycthemera Irnhoff 1868: 
2 S? 19.04.98, Abbruchkante an Werse, TK 3912 
1 S? 22.04.98, Gittruper Baggersee Trockenrasen, TK 3911 
6 S?, 3 o 06.04.98, Abbruchkante Ems, TK 3911 
1 S? 30.03.98, Abbruchkante (kl. Private Sandabgrabung), TK 3911 
Die alten (PEUS 1926) sowie die aktuellen Funde (DöRING & QUEST 1997 , QUEST 
1999) aus Münster dieser bundesweit stark gefährdeten Sandbiene (RL 2) (WESTRICH 
et al. 1998) sind zugleich die nördlichsten der Art WESTRICH (1989). Mit der Verbrei-
tung der Art in Westfalen befasst sich schon KUHLMANN ( 1997) . Ebenso wie Lasio-
glossum sexnotatum, scheint auch A. nycthemera in Westfalen nur im Großraum Mün-
ster vorzukommen. Im Untersuchungsgebiet existieren noch mehrere Niststandorte, 
meist in sandigen Abbruchkanten der Ems und Werse. 

Andrena nigrospina Thornson 17821: 
1 S? 20.06.98, Trockenrasen an Brombeere (Rubusfruticpsus agg.) , TK 3911 
Ein Weibchen der auffälligen, in Westfalen vorn Ausstirben bedrohten (RL 1) Andre-
na nigrospina (KUHLMANN 2000) konnte auf einem Sandtrockenrasen beim Pollen-
sarnrneln beobachtet werden. Auch im folgenden Jahr wurde A. nigrospina im Norden 
Münsters v.a. in Hochstaudenfluren regelmäßig angetroffen (Steven rndl. Mitt.) . 

lzu dem Problem des Andrena pilipes-Aggregates: siehe SCHMID-EGGER & ScHEUCHEL (1997) . 
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Colletes cunicularius (Linnaeus 1761): 
Die auf Weidenpollen (Salix spec.) spezialisierte Seidenbiene konnte in der Emsaue 
an mehreren Stellen mit Aggregationen von 50-100 Nestern beobachtet werden. Nach 
WESTRICH (1989) bevorzugt diese Pionierart neu entstandene Sandflächen. Im Unter-
suchungsgebiet wurde die Art auf ebenen, schütter bewachsenen Sandböden verge-
sellschaftet mit der Sandbiene Andrena vaga beobachtet. Colletes cunicularius wird 
von KUHLMANN (2000) in Westfalen als gefährdet (RL 3) angesehen. Im Stadtgebiet 
von Münster ist die Seidenbiene von mehreren individuenstarken Standorten bekannt 
(TUMBRINCK 1996, CLOOS 1997). 

Lasioglossum nitidiusculum (Kirby 1802): 
3 2 19 .04 .98 , Abbruchkante an der Werse, TK 3912 
1 2 08.05.98 , Abbruchkante an der Werse, TK 3912 
Am 19.4.98 konnten 3 Weibchen der Furchenbiene an einer sonnenexponierten Bö-
schung beim Eintragen von Pollen beobachtet werden. Lasioglossum nitidiusculum 
wurde letztmalig am 10 .8 .1965 von W OYDAK (1967) gefangen und galt nach KUHL-
MANN (2000) in Westfalen als verschollen . 

Lasioglossum quadrinotatum (Kirby 1802): 
1 2 19.05.98 ,Feldweg , TK 3912 
L. quadrinotatum ist in Deutschland als stark gefährdet (RL2) eingestuft (WESTRICH et 
al. 1998) . Im Untersuchungsgebiet konnte am 19 .5 .98 ein Weibchen der Art auf einem 
Feldweg gefangen werden . 

Lasioglossum sexnotatum (Kirby 1802): 
1 2 / 11.05 .98 , Feldweg bei Dülmann , TK 3911 
1 2 14.05.98 , Feldweg Emsufer, TK 3911 
1 2 19.05.98, Gittruper Baggersee Trockenrasen, TK 3911 
1 2 12.05.98, Grünland, TK 3911 
3 2 17 .05.98, Grünland, TK 3912 
Diese große Furchenbienenart gilt in Deutschland als stark gefährdet (RL 2) 
(WESTRICH et_al. 1998). Auch in Westfalen ist diese Biene in der selben Gefährdungs-
kategorie eingestuft (KUHLMANN 2000) , sie scheint jedoch im Raum Münster einen 
Verbreitungsschwerpunkt zu haben (Kuhlmann mdl. Mitt). Gerade in den Auen von 
Ems und Werse im Norden Münsters kann diese Wildbienenart noch häufig an ver-
schiedenen Stellen beobachtet werden . 

Nomada zonata Panzer 1798 
1 ö 14.05.98, Feldweg zur Ems, TK 3911 
Die Wirte der Kuckucksbiene N. zonata sind nach WESTRICH (1989) noch unklar. Ver-
mutet werden die Sandbienen Andrena dorsata, die ebenfalls im Untersuchungsgebiet 
nachgewiesen werden konnte, und Andrena congruens. In Westfalen konnten erstma-
lig am 9.4.1997 5 Männchen der Art am Waldfriedhof Lauheide von Tumbrinck 
(schriftl. Mitt.) nachgewiesen werden. 
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Sphecodes albilabris (Fabricius 1793): 
1 <? 14.05.98, Feldweg an Ems, TK 3911 
1 <? 22.04.98, Gittruper Baggersee Trockenrasen, TK 3911 
1 <? 12.05.98 , Sandwall, TK 3911 
Diese auffällige Blutbiene lebt brutparasitisch bei der Seidenbiene Colletes cunicula-
rius und konnte im Untersuchungsgebiet an größeren Aggregationen ihrer Wirtsbiene 
angetroffen werden. KUHLMANN (2000) stuft die Blutbiene in Westfalen als vom Aus-
sterben bedroht (RL 1) ein. Auch aus anderen Bereichen Münsters ist Sphecodes albi-
labris bekannt (TUMBRINCK 1996, Cwos 1997, Steven mdl. Mitt.). Aktuelle Funde der 
Bienenart aus anderen Teilen Westfalens liegen nur noch aus der Senne vor (SCHULZE 
1998). 

Dank: 
Herrn Michael Kuhlmann, Ahlen, danke ich für die Determination von Lasioglossum 
nitidiusculum und Lasioglossum quadrinotatum. Frau Katharina Tumbrinck, Münster 
danke ich für die Überlassung von Funddaten von Nomada zonata. 
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